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D. Stiirchler: Endemiegebiete
tropischer Infektionskrankheiten
Verlag Hans Huber, Bern, 1981. 246
S., 96 Karten, Fr. 71.—.

Dieses Taschenbuch ist als Nachschla-
gewerk fiir Arzte und interessierte
Laien konzipiert. Die geographische
Verbreitung tropischer Virus-, Bakte-
rien-, Pilz- und Parasitenkrankheiten
wird auf zahlreichen einheitlichen
Karten dargestellt und in einem knap-
pen Text erlautert. Anhand eines aus-
fihrlichen Registers konnen einzelne
Staaten nach ihrem Krankheitsvor-
kommen, das heisst nach dem ortli-
chen Krankheitsmuster, abgesucht
werden.

Hadamczik/Ostermann: Einfithrung in
die Chemie fiir Krankenpflegeberufe
Bibliomed Melsungen, 1981. 157 S.,
58 Abb., 19 Tab., DM 24.80.

Aus der Schriftenreihe des Schweize-
rischen Krankenhausinstituts, 5001
Aarau:

Pierre Gilliand: L’hospitalisation en
Suisse

Statistiques 1936-1978. Quel avenir?
und die deutsche Fassung: Das Kran-
kenhauswesen in der Schweiz (Band
15), 1980. 338 S., Fr. 25.—.
Forschungsdokumentation
heitswesen 1980/81
Richard Bisig: Spital-Leitungsorgani-
sation — Ein Modell fiir mittelgrosse
Spitiler in der Schweiz

Band 18, 1981. 339 S.

Gesund-

Publikationen der Pharma Informa-
tion, 4054 Basel, Birsigstrasse 4:
Transparenz der Forschung

11S.

Zweifel/ Pedroni: Die «Health Mainte-
nance Organization»

Die Alternative im Gesundheitswe-
sen? Studien zur Gesundheitsokono-
mie, Band 1,47 S., Fr. 4.50.

Anne Frey: Die Registrierung eines
Medikamentes in der Schweiz, in

Frankreich und auf européischer Ebe-
ne. 1981. 45 S.

Peter M. Ronner: Zu wahr, um schon
zu sein

Tierversuche in der Heilmittelfor-
schung. Econ-Verlag Diisseldorf,
franzosisch bei Delachaux & Niestlé
SA, Neuenburg, 1981. 46 S., Fr. 9.80.
Eine sorgfiltige, vorurteilsfreie, kriti-
sche Untersuchung der Hintergriinde
und Methoden des Experimentierens
mit Tieren im Rahmen der Basler
forschenden pharmazeutischen Indu-
strie. Die Schrift wird zu einem ent-
spannteren Verhéltnis zwischen den
Verfechtern der verschiedenen Stand-
punkte, zu einem sachlichen und
fruchtbaren Dialog beitragen.

Berthold Rothschild: Diagnose: Psy-
chiater

Graubuch zur Theorie und Praxis de-
legierter (Ohn-)Macht. Fachverlag
AG Ziirich, 1981. 176 S., Fr. 12.80.
Die sehr personlichen Stellungnah-
men des Autors zu seiner Arbeit, zu
seinem Fach und zur Situation der
modernen Medizin iiberhaupt sind
nicht nur fiir seine Kollegen, sondern
fir alle wirklichen und potentiellen
Patienten von Interesse.

Behindert — was tun?
Ein Handbuch zu Rechtsfragen Be-
hinderter. Verlag Puls-Wissen, Rei-
nach. 180 S., Fr. 12.—.

Columbus

Quartalszeitschrift in einfacher Spra-
che fiir das geistig behinderte Kind.
Rehabilitationsverlag  GmbH, Post-
fach 200 561, D-5300 Bonn 2. Jahres-
bezugspreis DM 10.—.

Hans Leu: Kinder — Zeichen des Heils
Was Kinder uns zu sagen haben. Rex-
Verlag, Luzern/Stuttgart, 1980. 171 S.,
Fr. 17.80.

Liv Kortina: Mit schwarzem Fliigel-
schlag
Aufzeichnungen tiber Liebe und Tod.
Illustrationen von Robert Wyss. Rex-
Verlag, Luzern/Stuttgart. 48 S., Fr.
12.80.

René MartilAl' Leu: Weg an Weg
Lyrik und Grafik. Edition Leu, Verlag
fiir nichtkommerzielle Kunst und Lite-
ratur, Ziirich, 1979.
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Eugen Koch: Arite, die Geschichte
machten

196 S., 142 Abb., Fr. 28.—. Zu bezie-
hen beim Schweizerischen Samariter-
bund, Abt. Information, Postfach,
4601 Olten.

In diesem Buch beschreibt der letztes
Jahr verstorbene Arzt Dr. Eugen
Koch, der medizinischer Fachberater
des SSB war, den Weg der Medizin
von den Anfingen der Heilkunde alté-
gyptischer Dynastien bis zu dem heute
schon legendédren Professor Sauer-
bruch.

Siegfried Stangier: Retter, die vom
Himmel kommen

Ein Pionier der alpinen Rettungsflie-
gerei schildert die dramatischsten sei-
ner schon iiber 1200 Einsétze. Scherz-
Verlag, Bern. 296 S., 24 zum Teil
farbige Abb., Fr. 32.—.

Walter Raaflaub: Gestohlenes Gestern
Tagebuch eines Entwicklungshelfers.
Rotapfel-Verlag, Ziirich. 220 S., 19
Fotos, Fr. 22.50.

Magda Neuweiler: Zwischen Galgen
und Kreuz

Das Leben des ruménischen Freiheits-
kdmpfers Oliviu Beldeanu. Verlag
SOI  Schweizerisches  Ost-Institut
Bern, 1979. 294 S.

Maria Modena: Auf dem Weg zu
ihrem Stern

Gedichte. Benteli-Verlag, Bern, 1979.
75S., Fr. 17.80.

Die Gedichte dieses Lyrik-Bandes der
heute im 83. Altersjahr stehenden
Dichterin sind ganz verinnerlicht.

Henry Dunant:

Souvenir de Solferino
Faksimile-Druck der Erstausgabe
von 1862, enthaltend auch das
handschriftliche * Manuskript des
Autors. Mit einem Vorwort von
Jean Pictet, Vizeprasident des
IKRK, und einem Beitrag von Phi-
lippe Monnier, Konservator der
Handschriftenabteilung an der Bi-
bliothek Genf, der die verschiede-
nen Ausgaben von «Eine Erinne-
rung von Solferino» vergleicht, je-
nem Werk, das weltgeschichtliche
Bedeutung erlangte. Slatkine Re-
prints, Institut Henry Dunant,
Gent, 1980. 220 S., Fr. 60.-.
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Pflege und Betreuung in der Gemeinde

Bei der Organisation von Pflege- und

Betreuungsdiensten falle den Gemein-

den eine entscheidende Aufgabe zu,

erkldrte Regierungsrat Dr. Karl Ken-
nel, Prasident der Schweizerischen Sa-
nitatsdirektorenkonferenz. Mit diesen

Diensten ist die spitalexterne, extra-

murale oder ambulante Kranken- und

Gesundheitspflege gemeint. Dieser

Begriff oder kurz «Spitex» bezeichnet

alle jene Dienste ausserhalb des Spi-

tals, welche die Erhaltung und Forde-
rung der Gesundheit sowie die Be-
handlung, Pflege und Betreuung von

Patienten zum Ziel haben.

Es geht dabei um dreierlei:

— Gesundheitserziehung der Bevolke-
rung,

— Vorbeugende Massnahmen zur Er-
haltung der Gesundheit,

— diagnostische, therapeutische, pfle-
gerische, betreuende und soziale
Massnahmen im Krankheitsfall. Sie
sollen dem Patienten oder Pflegebe-
durftigen gestatten, so lange wie
moglich in der ihm vertrauten Um-
gebung zu bleiben und im gewohn-
ten Tagesrhythmus zu leben, oder
ihm eine frithzeitige Entlassung aus
dem Krankenhaus erleichtern.

Um ein Optimum zu erreichen, sollten
Private und Behorden zusammenar-
beiten. An manchen Orten wurde
auch schon vieles getan, und es gibt
auch schon eine reiche Dokumenta-
tion. Dieses Wissen und die gemach-

ten Erfahrungen den Verantwortli-
chen nutzbar zu machen, ist der
Zweck einer Broschiire, die letztes
Jahr von Pro Juventute, Pro Infirmis,
dem Schweizerischen Roten Kreuz
und der Schweizerischen Vereinigung
der Hauspflegeorganisationen heraus-
gegeben wurde. Sie trigt den Titel
Pflege und Betreuung in der Gemein-
de - Ein Wegweiser fiir den Gesund-
heitsdienst und ist durch den Verlag
Pro Juventute, Seefeldstrasse 8, 8008
Ziirich, zu beziehen (Fr. 3.50).

Die Kapitel: Zum Begriff «Spitalex-
terne Pflege und Betreuung» — Blick
in den praktischen Alltag anhand kon-
kreter Beispiele - Grundsatzliche
Uberlegungen betreffend Leitlinien,
Tragerschaft, Mitarbeiter, Dienstlei-
stungen und ihre Empféanger, Kosten,
Zusammenarbeit — Planung der spital-
externen Pflege und Betreuung unter
besonderer Berticksichtigung der Ge-
sundheitszentren — Zusammenarbeit
im einzelnen — Zur Finanzierung — Die
beruflichen Mitarbeiter in der spital-
externen Pflege und Betreuung — Der
Einsatz von Laien — Ubersicht betref-
fend verschiedene Dienstleistungsan-

gebote — Teil-Hospitalisierungsmog-
lichkeiten — Gedanken zur Gesund-
heitserziehung.

Die von Elisabeth-Brigitte Schindler
redaktionell betreute Schrift drfte
trotz ihrem geringen Umfang von 36
Seiten allen Gemeindebehorden gute
Dienste leisten.



	Büchertisch

